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11. Reinigung des Torbla es

12. Reinigung der Scheiben

10. Bedienung

Das unsachgemäße Reinigen der Scheiben verursacht Kratzer. Spülen Sie Staub- und Schmutzpar!kel zuerst

gründlich mit viel Wasser ab. Falls es erforderlich ist, reinigen Sie anschließend die Scheibe nur mit Wasser,

pH-neutralem Haushaltsspülmi el und einem sauberen und weichen Tuch.

Das Torbla darf nicht bei direkter Sonneneinstrahlung gereinigt werden.

Lackierte Paneelen sind sehr widerstandsfähig und p"egeleicht. Allerdings sollte die Ober"äche nur mit

warmen Wasser oder sehr milder Lauge (z. B. neutrale Seifenlauge) gereinigt werden. Ober"ächlicher Staub

oder leichter Schmutz kann mit einem trockenen Tuch vorsich!g abgewischt werden. Wir empfehlen groben

Schmutz und Staub mit viel Wasser und mit einem weichen, sehr nassen Tuch zu besei!gen. Wird grobe

Verschmutzung mit zu wenig Wasser oder schar#an!gen Arbeitsmaterialien en$ernt, kann dies die

Ober"äche oder den Lack beschädigen.

Bi e verwenden Sie bei der Reinigung keinesfalls handelsübliche Allzweckreiniger, Maschinenreiniger,

Glasreiniger, lösemi elhal!ge, aggressive oder scheuernde Reiniger, Spiritus, Aceton, Polituren oder ätzende

Mi el (Benzin, Verdünnung usw.). Diese Mi el können die Beschichtung der Paneele angreifen. Ist die

Beschichtung beschädigt wird die Wi erungsbeständigkeit nega!v beein"usst und kann nicht mehr

gewährleistet werden. In Folge dessen kann die Paneele sich op!sch verändern, beziehungsweise der Lack

von der Paneele lösen.

Das Verwenden von Dampfstrahlern oder Hochdruckreinigern ist ebenfalls nicht zu empfehlen, da auch

diese die Paneelenober"äche beschädigen können. Bi e beachten Sie, dass die Lackober"äche vor

längerem Einwirken von Salz und salzhal!gen Wasser geschützt werden muss.

Die mechanischen Einrichtungen dieses Tores sind so bescha%en, dass eine Gefährdung für den Bediener

bzw. in der Nähe be&ndlicher Personen hinsichtlich Quetschen, Schneiden, Scheren und Erfassen soweit wie

möglich vermieden werden kann.

Zur sicheren Benutzung des Tores sind folgende Punkte zu beachten:

� Vor und während der Torbetä!gung sicherstellen, dass sich außer der bedienenden Person keine weiteren

Personen oder Gegenstände in Reichweite beweglicher Teile (z. B. Torbla , Laufrollen usw.) des Tores be&nden.

� Handbedienung des Sek!onaltores ist nur mit den Gri%en, oder ggf. mit einem Handseil zulässig. Hierbei darf kein

Eingri% in bewegliche Teile erfolgen.

� Während der Torbetä!gung von außen oder innen, den Ö%nungsbereich von Personen und Gegenständen

freihalten.

� Das Torbla beim Ö%nen bis in die Endstellung schieben und vor weiteren Handlungen den S!llstand abwarten.

Bei Ausführung 'Handbetä!gt' das Tor so weit nach oben schieben, bis die �O%enhaltevorrichtung� eingerastet

ist. Vor dem Schließen des Tores die �O%enhaltevorrichtung� mit dem Handseil entriegeln.

� Beim Schließen des Tores darauf achten, dass im Handbetrieb die Verriegelung sicher eingerastet ist.

� Bei einer Betä!gung des Tores mit elektrischen Antrieb, muss die Verriegelung außer Betrieb gesetzt, bzw.

abgebaut werden.

� Einstellungen am Torantrieb dürfen nur durch entsprechend fachkundige Personen erfolgen!

� Federspannung darf nur durch quali zierte Personen verändert werden!


